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BREITENBACH
Samstag, 23. September
25. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Eucharistiefeier im Zentrum 

Passwang
14.00 Hochzeit und Taufe Karrer-Henz
18.00 Eucharistiefeier  

Jahrzeit für 
Armin Grolimund-Wyss

Dienstag, 26. September
19.00 Kontemplative Gebetsstunde  

in der Werktagskapelle
Mittwoch, 27. September
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 29. September
17.00 Eucharistische Anbetung  

mit Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00  Eucharistiefeier  

Jahrzeit für Beatrice Hänggi- 
Huber, Guido Hänggi-Huber

Sonntag, 1. Oktober
26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier mit  

Kinderkirche
Mittwoch, 4. Oktober
 8.30 Eucharistiefeier
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 5. Oktober
15.30 Reformierter Gottesdienst  

im AZB
Freitag, 6. Oktober
Herz-Jesu-Freitag
17.00 Eucharistische Anbetung  

mit Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier, Gedenkmesse 

für Stephanie Borer

FEHREN
Sonntag, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis
Bruder Klaus
10.30 Eucharistiefeier zum Erntedank 

mit Chor  
Jahrzeit für Ida und Bernhard 
Hänggi-Hänggi, Elisabeth und 
Josef Jeger-Hänggi

Donnerstag, 28. September
 8.30 Eucharistiefeier mit anschlies-

sendem Kaffee im Rest. Hofer

BEINWIL
Sonntag, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion und Erntedank
Samstag, 30. September
26. Sonntag im Jahreskreis  
19.30 Eucharistiefeier. Jahrzeit für   

Augustin und Marie Anna Roth-
Christ, Emil und Berta Saner-

Studer und Kinder, Johann Beda 
Ankli-Nussbaumer, Hanspeter 
Jeger-Obrenovic, Adolf und   
Anna Jeger-Wiggli 

BÄRSCHWIL
Samstag, 30. September
26. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Oktober
10.30 Fiire mit de Chliine
Donnerstag, 5. Oktober
18.30 Rosenkranz
19.00 Wortgottesfeier mit  

Kommunion

GRINDEL
Donnerstag, 28. September
 9.00 Wortgottesfeier und 

 Kommunion

ERSCHWIL
Sonntag, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
 9.00 Familiengottesdienst  

Musikalische Begleitung: René 
und Polly Meier, Ruedi Limacher 
und Kurt Strübi  
Dreissigster für Marietta  
Borer-Neuschwander  
Jahrzeit für Christian Wyss- 
Neyerlin, Peter Neyerlin, 
 Margrith und Alban Meier-Borer 
mit Elisabeth Meier  

Gedächtnis für Lysel  
Sutter-Neuschwander,  
Brigitta Christ-Neuschwander, 
René Affolter-Borer 

Donnerstag, 28. September
 8.30 Rosenkranz 
Donnerstag, 5. Oktober
 8.30 Rosenkranz 
 9.00 Eucharistiefeier

BÜSSERACH
Sonntag, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Wortgottesfeier
Montag, 25. September
19.30 Rosenkranz
Mittwoch, 27. September
 8.30 Eucharistiefeier, 
  anschliessend Kaffee und 

 Zmorge im Lokal unter  der  
Kirche

Samstag, 30. September
26. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Erna und  

Adolf Stebler-Saner  
Gedächtnis für Claude Gitz

Montag, 2. Oktober
19.30 Rosenkranz
Freitag, 6. Oktober
 8.30 Herz-Jesu-Eucharistiefeier
  Gedächtnis für Claude Gitz

Pastoralraum
Eine Erlebnisreise nach Indien

Das Land und die Kultur Indiens sind 
einzigartig und vielfältig. Hast du Lust 
und Interesse, vom 5. bis 18. Februar 
2024 quer durch das Land zu reisen 
und dieses faszinierende Land zu erle-
ben? Während einer 14-tägigen Reise 
wird die Reisegruppe einige wichtige 
Sehenswürdigkeiten des Landes an-
schauen. Die Highlights der Reise sind 
der berühmte Taj Mahal in Agra, die 
Wirkungsstätte von Mutter Teresa in 
Kalkutta, ihr Grab und der Pilgerort des 
hl. Franz Xaver in Goa. Ein weiteres 
Highlight wird eine Tagesausflug mit 
dem Hausboot auf den Backwaters in 
Kerala.
Das ausführliche Reiseprogramm steht 
auf der Pastoralraumhomepage www.
pr-thierstein.ch oder im Sekretariat 
Breitenbach zur Verfügung. Die Reise-
kosten können ebenfalls im Sekretariat 
angefragt werden. 
Es findet ein Infoabend für die schon 
Angemeldeten und Interessierten am 
19. Oktober, um 18.30 Uhr im Margare-
thensaal (oben) statt. Die Anmeldung 
ist ab sofort bis 31. Oktober möglich. 
Interessierte können sich beim Pfarrei-
sekretariat über die Mailadresse yolan-
da.hiestand@pr-thierstein.ch oder per 
Telefon 061 781 11 54 melden. Gerne 
dürfen Sie sich auch direkt bei Pfarrer 
Gregory anmelden, Tel. 061 781 11 81.

Reiseleitung: Pfarrer Gregory Polishetti

Taj Mahal in Agra.

Hausboot auf den Backwaters.
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Die Erzengel, Google und ich!

Ich erzähle Ihnen jetzt einmal, wie das 
bei mir geht, wenn ich zwar weiss, über 
was ich hier schreibe, aber nicht alles 
davon wissen kann. Ich öffne Google 
und gebe ein, was ich suche. Dieses Mal 
sollen es die Erzengel Gabriel, Michael 
und Raphael sein. Denn schliesslich ist 
am 29. September der Tag der Erzengel. 
Jede Religion hat andere Erzengel. Die 
Katholiken haben drei, und dann gibt 
es die, die vier oder sechs, sogar bis zu 
zehn Erzengel haben. Nun, ich bin ehr-
lich gesagt ein wenig überfordert und 
setze meine Suche in Google nach den 
Engeln fort. Die Bücher im Büro habe 
ich schon durch, dort finde ich nichts 
von den dreien im gesamten, sondern 
nur von jedem einzelnen. Nun, dann 
widme ich mich jedem der Engel ein-
zeln. Egal wo ich suche, ich finde nichts, 
was mich anspricht. Heisst für mich, 
wenn es bei mir nicht wirkt, dann ver-
mutlich auch nicht bei Ihnen. Also geht 
meine Suche weiter. Gottseidank habe 
ich dafür zwei Wochen Zeit, denn 
manchmal ist es echt schwierig, ein 
Thema zu finden. Und man darf nur li-
zenzfreie Fotos verwenden, die man 
entweder selber macht oder auf einer 
bestimmten Seite runterladen kann. 
Wenn es dann was hat zum Thema. 
Aber nun wieder zu den Engeln Gabri-
el, Rafael und Michael. Wussten Sie, 
dass es neun Engelschöre gibt? Angeli, 

archangeli, virtutes, potestates, princi-
patus, dominationes, throni, cherubim 
und seraphim. Ich nicht, aber ich sehe, 
ich werde auch dieses Mal beim Suchen 
wieder ein bisschen schlauer. Man lernt 
nie aus. Die Erzengel sind der achte der 
neun Chöre. Das Wort Archangeli vom 
Altgriechischen bedeutet Oberste Bo-
ten oder Abgesandte. Dies sind Engel, 
die innerhalb der Schar eine führende 
Stellung einnehmen. Sie sind nicht nur 
für einzelne Menschen da, wie die 
Schutzengel, sondern für ganze Völker. 
(Quelle Wikipedia)
Alle drei Engel sind für mich recht inte-
ressante Wesen. Wenn ich dann über 
jeden Einzelnen lese, finde ich sie noch 
interessanter. Die meisten in meinem 
Alter kennen wohl noch ihre Namen, 
aber für was sie stehen, wissen wohl die 
wenigsten. Michael soll der höchste der 
Engel sein. Er soll der Überlieferung 
nach Adam und Eva mit dem Schwert 
aus dem Paradies vertrieben haben. Na-
mentlich wird er das erste Mal in der 
Offenbarung erwähnt. Dort heisst es: 
«Da entbrannte in Himmel ein Kampf. 
Michael und seine Engel erhoben sich, 
um mit dem Drachen zu kämpfen.»
Da der Drache das Symbol gottfeindli-
cher Mächte ist, gilt Michael als der, der 
gegen alle Kräfte kämpft, die Gottes 
Rang anfechten wollen. Er ist auch der 
Patron der Schweizer Polizei. Gabriel ist 
der Engel, der Maria die Botschaft über-
brachte, dass sie die Mutter des Gottes-
sohnes wird. Ebenso sprach er in der 
Heiligen Nacht mit den Hirten. Er ist 
unter anderem Patron der Post, der 
Müllmänner und der Diplomaten. 
Rafael machte sich auf den Weg mit To-
bias nach Medien, um eine Möglichkeit 
zu finden, Tobias Vater von der Blind-
heit zu heilen. Er ist der Patron der Blin-
den, Apotheker, Pilgerer, und noch vie-
ler mehr.  Yolanda Hiestand

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
dann leuchten die Sterne der Erinne-
rung. Erinnern wollen wir uns an Wal-
ter Bracher, geb. 29. Februar 1944. Er ist 
am 29. August von uns gegangen. Wir 
entbieten den Angehörigen unser tiefs-
tes Beileid und wünschen ihnen in die-
ser schweren Zeit viel Kraft. 

Kollekten
24. September, Tag der Migranten
1. Oktober, für finanzielle Härtefälle

Wir gratulieren zur Hochzeit und 
Taufe
Am Samstag, 23. Spetember, geben sich 
Ramona und Pascal Karrer-Henz in der 
Kirche Breitenbach das Jawort und fei-
ern die Taufe ihres Sohnes Elyha. 
Wir wünschen der Familie alles Liebe 
und Gute auf ihrem weiteren gemein-
samen Weg. 
Dass der Tag unvergesslich wird und sie 
ihn mit ihren Verwandten und Gästen 
in vollen Zügen geniessen können.    

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N
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Taufe Leon Mohler
Am 24. September wird Leon Mohler 
durch das Sakrament der Taufe in die 
katholische Kirche als Mitglied aufge-
nommen. Wir wünschen Leon und sei-
ner Familie alles Gute für die Zukunft. 

Erntedank in Fehren
Am Sonntag, 24. September, feiern wir 
in der Kirche Fehren das Erntedankfest 
und auch Bruder Klaus, unseren zwei-
ten Patron der Kirche. Der Gottesdienst 
wird vom gemischten Chor Fehren mu-
sikalisch umrahmt. 

1. Okt. Rosenkranz in der Schweiz
Betet für die Schweiz und die Welt. Die 
Organisation «Pray Schwiiz» lädt Sie 
ganz herzlich ein zum Gebet für unser 
Land und seine Menschen, für alle Völ-
ker der Welt und für die heilige Mutter 
Kirche. Unsere Gottesmutter möge alle 
unsere Gebete zu ihrem Sohn Jesus tra-
gen. 
Bei uns in der Werktagskapelle findet 
am 1. Oktober um 15 Uhr ein Rosen-
kranzgebet statt. 

Kinderkirche
Am 1. Oktober um 10.30 Uhr ist wieder 
Kinderkirche. Es wird die Geschichte 
der ungleichen Söhne und ihrer Arbeit 
in den Weinbergen erzählt. Die Worte 
«Ja» und «Nein» spielen hier eine wich-
tige Rolle. Hast du auch schonmal «Ja» 
gesagt und «Nein» gemeint? Wir freuen 
uns auf deine Geschichte dazu.

Spenden am Mittwochskaffee
Ihre Spenden beim Mittwochskaffee 
wurden für die Sturmopfer in La 
Chaux-de-Fonds einbezahlt. Es wurden 
seit Beginn des Kaffees 350 Franken ge-
spendet. Herzlichen Dank Ihnen allen. 
Herzlichen Dank auch an Romy und 
Christian Henz, die den Mittwochskaf-
fee möglich machen. Bis Ende Jahr fin-
den am 4. Oktober und 15. November 
noch Mittwochkaffees statt. 

Kontemplative Gebetsstunde 
Andreas Gschwind hat die Gebetsstun-
de in Breitenbach ins Leben gerufen. 
Damit diese nicht wieder gestrichen 
werden muss, hat sich Carmen Stark-
Saner um eine Nachfolge bemüht. 
Freudig dürfen wir verkünden, dass 
 Peter Widmer künftig die Gebetsstun-
den leiten wird. 
Die erste Gebetsstunde mit Peter Wid-
mer findet am Dienstag, 26. September, 
um 19 Uhr in der der Werktagskapelle 
statt. Weiter Daten sind noch nicht be-
kannt, werden im «Kirche heute» aber 
rechtzeitig publiziert. 

Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 81

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag
8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47
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Erntedankfeier am 24. September in 
Beinwil
Carmen Stark-Saner feiert mit uns Ern-
tedank. Sie sind herzlich eingeladen, 
Gaben aus der Natur zum Segnen mit-
zubringen. Anschliessend wir ein Apé-
ro offeriert. 

Kollekte vom 24. September
An diesem Tag begeht die röm.-kath. Kir-
che weltweit den Tag der Migrantinnen 
und Migranten. Gemeinsam mit allen 
Katholiken zeigen wir uns mit den Mig-
ranten solidarisch und beten gemein-
sam für sie und mit ihnen. Die Kollekte 
wird aufgenommen für die Dienststelle 
Migratio der Schweizer Bischofskonfe-
renz. Migratio koordiniert im Auftrag der 
Bischöfe die Seelsorge für anderssprachi-
ge Missionen in der Schweiz. 
 

Hauskommunion am 27. September
Am Mittwoch, 27. September, bringt Ih-
nen Carmen Stark-Saner die Hauskom-
munion und nimmt sich gerne Zeit für 
ein Gespräch. Bitte melden Sie sich 
beim Pfarreisekretariat, wenn Sie einen 
Besuch wünschen.

Kollekte vom 30. September
Die Diözesane Kollekte ist für finanzi-
elle Härtefälle und ausserordentliche 
Aufwendungen bestimmt. Der Bischof 
ist kirchenrechtlich verpflichtet, Pries-
ter und Diakone seines Bistums, die   
in finanzielle Not geraten, zu unter-
stützen. 
Er tut dies auch soweit wie möglich ge-
genüber anderen Berufsgruppen der 
Seelsorge des Bistums. Seelsorger, die 
im Ausland tätig sind, werden durch 
diözesane Einzahlungen in die Vorsor-
geeinrichtung für das Alter finanziell 
abgesichert. Ausserordentliche Auf-
wendungen bei diözesanen Anlässen 
wie die Feier der goldenen Hoch-
zeitspaare oder die Chrisam-Messe 
können dank dieser Kollekte finanziell 
unterstützt werden. 

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N
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Pastoralraum – Neue Leitung
Die Seelsorgerin und Pastoralraumlei-
terin Carmen Stark-Saner, der leitende 
Priester Gregory Polishetti sowie die Ka-
techetenverantwortliche Isabelle Groli-
mund sind in Zukunft für das gute Ge-
lingen im Pastoralraum verantwortlich. 
Dem neuen Leitungsteam wünschen 
wir viel Erfolg, Mut und Gottes Segen.

Spiel- und Vereinsabend der Frauen-
gemeinschaft
Das Leitungsteam lädt am Freitag, 22. 
September, um 19.30 Uhr zum Ver-
einsabend ein. Die Mitglieder treffen 
sich im Versammlungslokal im Ge-
meindehaus. Viel Spass beim Spiel.

Fiire mit de Chliine
Das Team, Jeannine Laffer und Cornelia 
Ingold freuen sich auf einen weiteren 
ökumenischen Mitmach-Gottesdienst.
Der Igel Stefan bereitet sich mit Hilfe 
seines Freundes Lukas auf den Winter-
schlaf vor. Wir bedanken uns auch für 
all die reichhaltigen Gaben des Som-
mers. Die Feier ist am Sonntag, 1. Okto-
ber, um 10.30 Uhr.

Glückwünsche zum Geburtstag
Zum 90. Geburtstag am 30. September 
gratulieren wir Helene Henz ganz herz-
lich. Wir wünschen der Jubilarin und 
ihren Angehörigen einen schönen Tag, 
alles Gute, beste Gesundheit und Gottes 
Segen auf ihrem Lebensweg.

Konzert des Kirchenchores
Herzlichen Dank dem Kirchenchor und 
allen Musizierenden für das hervorra-
gende Konzert zum Jubiläum.

Bärschwil

M I T T E I L U N G E N

Eine etwas andere Friedhofkultur
Ein schiefes Holzschild mit der Auf-
schrift «gamle Kirkegärd» (gamle = alt)
führt uns auf einen Hügel zu einem al-
ten Friedhof. Tatsächlich existieren in 
Norwegen sehr, sehr alte Friedhöfe. Um 
neuen Platz zu schaffen wurde oft nur 
eine neue Schicht Erde über die alten 
Gräber gelegt. Die Gräber sind nicht 
von einander abgegrenzt oder angeord-

net, und die Grabsteine sind aus massi-
vem Material, um dem rauen norwegi-
schen Wetter zu trotzen. 
Text, Fotografien, Verzierungen und 
Symbole werden sehr zurückhaltend 
eingesetzt und auf Blumen- und Grab-
schmuck wird verzichtet, damit der 
Friedhofgärtner den Rasen mähen 
kann. Ein mystischer Ort!

Patricia Stegmüller

Grindel

Gamle Kirkegärd (alter Friedhof) in Nordnorwegen.
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Erntedank 
Am Sonntag, 24. September, feiern wir 
den Erntedank-Familiengottesdienst. 
Wir danken Sabine Küng und den Bäu-
erinnen Mirjam Erzer, Rita Neuschwan-
der und Martina Borer für das Schmü-
cken der Kirche. Ebenfalls danken wir 
René und Polly Meier, Ruedi Limacher 
und Kurt Strübi für das Mitgestalten 
des Gottesdienstes. 
Der anschliessende Apéro wird von der 
Kirchgemeinde offeriert.

Einsegnung Friedhof Nord:  
Baum- und Gemeinschaftsgrab
Ebenfalls am Sonntag, 24. September, 
nach dem Erntedankgottesdienst, wird 
Kaplan Gregory Polishetti, das neue 
Baum- und Gemeinschaftsgrab auf 
dem Friedhof Nord einsegnen. Interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner 
sind herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an die Einsegnung informiert Sie der 
Gemeinderat gerne über Details.

Erschwil
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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Urlaub
Pfr. I. Bokwa weilt ab dem 1. Oktober im 
Urlaub. Die Werktagsgottesdienste fal-
len zum Teil aus, bitte schauen Sie in 
die Agenda auf Seite 16. Wir bedanken 
uns bei unseren Aushilfspriestern für 
ihre Einsätze. Sollten Sie priesterliche 
Hilfe benötigen, bitten wir Sie um Kon-
taktaufnahme via Notfalltelefon.

Wochenende 23./24. September
Samstag, 18 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Sonntag, 9 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Dreissigster für Ilse Steiner-Hänggi
Jahrzeit für Klara und Adelbert Stebler-
Gyr, Elsa Stebler
Sonntag, 10.45 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Dreissigster für Theres Jeger-Hänggi
Opfer
Heute begeht die röm.-kath. Kirche 
weltweit den Tag der Migrantinnen und 
Migranten. Gemeinsam beten wir für 
sie und mit ihnen. Migratio koordiniert 
die Seelsorge für anderssprachige Mis-
sionen in der Schweiz. Herzlichen Dank 
für Ihre Gabe.

Wochenende 30. Sept./1. Okt.
Samstag, 10 Uhr, Oberkirch
Festgottesdienst zu Ehren unserer Kir-
chenpatrone hl. Urs und Viktor.
Mit Pfr. K. Maduka, Festprediger Pater 
Alberich, Martin Altermatt, Pfr. I. Bok-
wa und weiteren Zelebranten. Der Kir-
chenchor umrahmt die Feier mit der 
Maierhofer Friedensmesse. Dirigent 
Slobodan Todorovic, an der Orgel Maria 
Fülöp.
Sonntag, 9 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pater Austin
Im Anschluss an die Messe Frühschop-
pen im Pfarreiheim.
Sonntag, 10.45 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pater Austin

Dreissigster für Therese Roth-Borer
Jahrzeit für Anna Kilcher, Ida Kilcher, 
Franz Borer-Henz
Opfer
Der Bischof ist verpflichtet, Priester 
und Diakone seines Bistums, die in fi-
nanzielle Not geraten, zu unterstützen. 
Er tut dies auch bei andern Berufsgrup-
pen der Seelsorge. Herzlichen Dank für 
Ihre Gaben. 

Unsere Opfereinnahmen
Himmelried
Flüchtlingshilfe Caritas 37.55, Peters-
pfennig 118.30, Christliche Ostmission 
184.–, Gehörlosenverein Basel 114.–,  
Hospiz Elias 119.–, Kinderspital Bethle-
hem 221.30, Wegbegleitung Thierstein 
104.80, CH Berghilfe 119.40, CH Caritas 
165.10
Meltingen
Flüchtlingshilfe Caritas 51.25, Peters-
pfennig 61.–, Christliche Ostmission 
49.–, Gehörlosenverein Basel 58.–, Hos-
piz Elias 129.30, St. Anna Schwestern 
37.– Kinderspital Bethlehem 77.–, Weg-
begleitung Thierstein 31.65, CH Berghil-
fe 100.50, CH Caritas 29.50, Blinden- 
und Begleithundeschule 125.45
Oberkirch
Flüchtlingshilfe Caritas 88.60, Peters-
pfennig 76.95, Kinder in Not 239.70, 
Christliche Ostmission 65.40, Gehörlo-
senverein Basel 50.–, Hospiz Elias 65.85, 
St. Anna Schwestern 115.20, Kinderspi-
tal Bethlehem 201.55, Wegbegleitung 
Thierstein 123.20, CH Berghilfe 90.15, CH 
Caritas 115.05, Blinden- und Begleit-
hundeschule 745.45.

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Am 24. September wird die Kollekte für 
Migratio aufgenommen.
Am 30. September, Diözesane Kollekte 
für finanzielle Härtefälle und ausseror-
dentliche Aufwendungen. 

Opferergebnisse August
Kinderdorf Pestalozzi    58.15
Werke von Pfr. Georg Kobor, 
Caritas Ciacova Rumänien  322.95
Laufe-Huus     70.15
Caritas Schweiz     41.—
Antoniushaus Solothurn  364.—
Hirsacker, Liesberg   990.40
Antoniusbrotkässeli   116.25
Kerzenkasse   405.10
Ein herzliches Vergeltsgott!

Mutation im Kirchgemeinderat:  
Nachnomination und stille Wahl
Infolge Demission scheidet Urs Giger, 
Jahrgang 1960, Konstrukteur, per 22. 
August 2023 aus dem Kirchgemeinde-
rat aus. 

Kann ein Sitz nicht durch Nachrücken 
besetzt werden, hat die Eingabestelle 
die Listenvertretung aufzufordern, in-
nert Frist einen Wahlvorschlag einzu-
reichen (§ 127 Abs. 1 GpR). Gemäss § 127 
Absatz 3 des Gesetzes über die politi-
schen Rechte (GpR) gilt die vorgeschla-
gene Person als in stiller Wahl gewählt.
Gemäss Wahlvorschlag der Liste «Kir-
chenrat bestehend, verstärkt», einge-
gangen am 7.3.2022, wird somit für den 
Rest der Amtsperiode 2021–2025 per 
5.9.2023 als ordentliches Mitglied des 
Gemeinderates der KG Büsserach als 
gewählt erklärt: Peter Jeker, Jahrgang 
1957, Pensionär.
Rechtsmittel: Beschwerde an das Ver-
waltungsgericht (eingeschrieben) in-
nert drei Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes, spätestens jedoch 
am dritten Tag nach der Publikation der 
stillen Wahl im «Kirche heute» (§§ 157 
und 160 GpR).

Kirchgemeindeverwaltung Büsserach
Gemeindeschreiber: Patricia Schumacher

Fenster für die Ukraine

Seit Beginn des Krieges sind in der Uk-
raine Millionen von Fenstern zerstört 
worden. Ohne Fenster wird es im Win-
ter kalt. All diese Fenster neu herzustel-
len, dauert lange und kostet viel Geld 
und Ressourcen. Aber es gibt eine an-
dere Lösung: In der Schweiz werden je-
de Woche Tausende von perfekt funkti-
onierenden Fenstern weggeworfen. Sie 
könnten stattdessen in die Ukraine ge-
schickt werden. 
Quelle www.re-win.ch

Genau das hat sich der Kirchenrat auch 
gedacht und sich der Fenster, die beim 
Umbau des Pfarrhauses 2015 ins Lager 
gestellt wurden, erinnert.
Urs Giger hat mit dem Vermittlungs-
zentrum in Pratteln alles organisiert. So 
wurden Anfang September die Fenster 
abgeholt, sodass sie hoffentlich mög-
lichst vielen Personen in der Ukraine 
ein warmes Zuhause ermöglichen.
Herzlichen Dank an Urs Giger für sei-
nen Einsatz.

Büsserach

PA S T O R A L R A U M  S C H W A R Z B U B E N L A N D  O S T


